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Rerſeburg Uaunmburg Querfurt Weihenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

y z bedungen hatte und vielleicht war gerade das der Punkt der die und verfügte über jahrelange Erfahrungen Ob es ſich beſtätigtDie heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten Perſönlichkeiten von der Verlängerung des Vertrages abgehalten daß man es nunmehr einmal mit einem Civilgouverneur verſuchen

hat Das ſind jedenfalls Vermuthungen die nahe liegen ſo lange will bleibt abzuwarten beſondere Erfolge wird man ſich auch
man den Vertrag nicht ganz kennt und es iſt eigentlich nicht ſchön davon wohl ſchwerlich verſprechen dürfen vielmehr muß man ſich

Abon e 1 t von dem Enthüller daß er den Schleier nur zum Theil gelüftet hat darauf gefaßt machen daß Deutſchland für Oſtafrika und auch
1 11 et Jm Wahlkreiſe Weſthavelland hat vorgeſtern die Reichs für andere Kolonien noch auf Jahre hinaus baare Zuſchüſſe

tagserſatzwahl für den vor einigen Monaten verſtorbenen wird zahlen müſſen
nationalliberalen Wieſicke ſtattgefunden Es erhielten Peus Jn der Türkei rumort es fort Jn letzter Zeit iſt der Sultanauf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Soz 7859 v Löbell konſ 6286 Bell freiſ 4807 Stimmen ſogar auf den genialen Einfall gekommen eine Zwangsanleihe bei
Es hat mithin Stichwahl zwiſchen den beiden Erſteren ſtattzufinden Allen ohne Unterſchied des Bekenntniſſes aufzunehmen und den

für den Monat November und es fragt ſich welche Chancen die beiden Kandidaten haben 2 Ertrag zu verwenden nicht etwa um die ſchreiende Finanznoth
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen Daß die annähernd 5000 Stimmen welche die Freiſinnigen auf wenigſtens für den Augenblick zu mildern ſondern um die Knüttel

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen gebracht haben dem Konſervativen nicht zufallen werden iſt ohne männer auch in der Provinz zu organiſiren und in Stadt und Land
Weiteres einleuchtend ebenſo wenig werden ſie freilich auch ſammt ſie noch beſſer zu bewaffnen Die Botſchafter erkannten einhellig
und ſonders dem Sozialiſten zufallen ein Theil der Freiſinnigen und ſofort was eigentlich gemeint iſt und legten dagegen als eine

Der General Anzeiger hat nachweislich wird ſich vielmehr der Wahl enthalten es iſt aber anzunehmen gefährliche Maßnahme entſchieden Verwahrug ein
r daß von denjenigen Freiſinnigen welche ſich an der Stichwahl be Jn Frankreich ſind die Kammern wieder zuſammengetretendie gröſzte Abonnentenzahl von allen in theiligen mehr für den Sozigliſten als für den Konſervativen und die beiden Präſidenten hielten es für nothwendig in ihren
Halle erſcheinenden Blättern ſtimmen werden und wenn die letzteren nicht noch erhebliche Re Eröffnungsanſprachen nochmals des Zarenbeſuchs in wärmſten

ſerven in s Gefecht zu führen haben ſo wird der erſte vom fünften Worten zu gedenken Als Zeichen der Zeit iſt Das immerhin
Dutzend Sozialdemokraten demnächſt in den Reichstag einziehen beachtenswerth und die Franzoſen ſind ſich nach dieſer Seite hin

Was in der We lt vorgelt Der Skandal vor dem Bahnhofsgebäude in Opale auch im Großen und Ganzen einig mögen ſie in innerpolitiſchen
nitza vom 14 September er wird augenblicklich vor dem Schwur Fragen auch noch ſo weit auseinander gehen Vorläufig bedeutet

Halle 31 Oktober gericht in Meſeritz verhandelt Die Hauptperſon in dieſem Prozeß die ruſſiſchfranzöſiſche Entente keine Bedrohung des europäiſchen
Das große Ereigniß der ablaufenden Woche bilden die Ent iſt der königliche Diſtriktskommiſſar v Carnap welcher an dem Friedens und wenn man die Sache ſo anſieht daß der Zar die

hüllungen der Hamb Nachr über das deutſch ruſſiſche fraglichen Abend mehrfach theilweiſe ſchwer verwundet wurde unruhigen Gallier eher im Zaume hält als daß er ſie zum Los
Neben Abkommen das angeblich vom 21 März 1884 datirt Der Verlauf des Prozeſſes iſt bisher für den Diſtriktskommiſſar ſchlagen ermuthigt ſo brauchen wir mit der neueſten Wendung der
Ob der Artikel vom Fürſten Bismarck ſelbſt herrührt weiß man ein keineswegs günſtiger Es ſcheint aus den Zeugenausſagen Dinge noch gar nicht ſonderlich unzufrieden zu ſein

a

er i noch nicht doch beſteht darüber ein Zweifel nirgends ſo Viel hervorzugehen daß v Carnap bevor er zum Bahnhof n
mehr daß die Preisgabe des Staatsgeheimniſſes ſchließlich auf den fuhr geiſtige Getränke zu ſich genommen hatte daß er im Galopp 345Fürſten Bismarck zurückzuführen iſt auch wenn der eigentliche auf die Menſchenmenge zufuhr und daß er ſpäter als er vor Politiſche Ueber ſicht
Verrath des Staatsgeheimniſſes vielleicht ſchon früher erfolgt ſein Wuth kochend mit dem Degen und zerriſſenen Kleidern auf dem Deutſches Reich
ſollte Die Depeſche des Dr Chryſander an den Reichskanzler Bahnſteig erſchien nach dem Erzbiſchof rief Laſſen Sie mich Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
h wonach Fürſt Bismarck der Veröffentlichung fern durch ich muß das polniſche Schwein mit der rothen Jacke erſtechen hielt heute in Blankenburg a H Hofjagd ab Der Kaiſer

bezieht ſich auf das Jnterview welches zuerſt die Wiener Zur Charakteriſtik v Carnap s werden mehrere Vorfälle aus ſchoß 68 Schwarz und 10 Stück Rothwild Die Abreiſe nach
Neue Fr Pr mitgetheilt hat und nicht etwa auf den Artikel früheren Jahren unter eidlichen Ausſagen der Zeugen mitgetheilt Berlin erfolgte Abends um 10 Uhr

der Hamb Nachr Der Berliner Korreſpondent der Frankf Bei einer Feſtlichkeit hat er einen Lehrer als Dieſer ſich nicht Der Kaiſer hat wie wenigſtens das Berl Tagebl
Ztg wirft die Frage auf weshalb denn nur ein Theil des ge ſogleich am Tanze betheiligte Schweinigel genannt und als der wiſſen will von ſeinem neueſten Bilde den deutſchen Michel dartreuen Abkommens in dem Hamburger Blatte veröffentlicht Lehrer ſich Das verbat ihn mit dem Degen zu ſchlagen ſtellend je ein Exemplar an alle deutſchen Fürſten verſchenkt Nach

worden ſei und ſchreibt diesbezüglich Vielleicht würde man wenn v Carnap war in Offiziersuniform verſucht Einen Knecht ſeiner Abreiſe aus Eſſen hat der Kaiſer gleichfalls mehrere ſolcher
man den ganzen Vertrag kenne auch die Gründe erkennen aus hat er ſo ſchwer mißhandelt daß Dieſer 14 Tage krank lag Einen Bilder an den Geh Rath Krupp u ſ w verſchenkt
denen der Kaiſer und Caprivi ſeine Verlängerung abgelehnt haben Dorfnachtwächter hat er ohne allen Grund dreimal mit dem Degen KKardinal Hohenlohe ein Bruder des deutſchen
obgleich ihnen Beiden doch gewiß an einem guten möglichſt ge über den Kopf geſhiagen ebenſo hat er den Landwirth Grygiel Reichskanzlers iſt in Rom wo er ſeit Jahren ſeinen ſtändigenſicherten Verhältniß zu Rußland nicht weniger gelegen haben wird mit dem Degen über den Kopf geſchlagen Der Staatsanwalt Wohnſitz hatte heute früh geſtorben Jm Jahre 1872 bevor der

als dem erſten Kanzler Die verträgsmäßige Zuſicherung ruſſiſcher beantragte ſchließlich noch Zeugen zu vernehmen da entweder der Kulturkampf in voller Heftigkeit entbrannt war machte Fürſt
Neutralität für den Fall daß Deutſchland angegriffen würde z B Bahnſchaffner Lehmann welcher die Aeußerung von dem polniſchen Bismarck den Verſuch das Deutſche Reich beim päpſtlichen Stuhl
von Frankreich iſt nicht zu unterſchätzen Sie iſt wie man ohne Schwein in der rothen Jacke gehört haben will oder aber Herr durch den Kardinal Hohenlohe welcher dem Papft Pius IX
Weiteres einſieht weit werthvoller als die Zuſicherung daß v Carnap der die Aeußerung beſtritt einen Meineid geleiſtet immer eine angenehme Perſönlichkeit war vertreten zu laſſen doch
Deutſchland neutral bleiben werde wenn Rußland etwa von Oeſter habe wurde dieſer Verſuch ſeitens des Papſtes abgelehnt der deutſche
reich angegriffen würde Denn der Fall dieſes Angriffs iſt ſehr Gouverneur v Wißmann wird nicht nach Afrika zurück Geſandtſchaftspoſten bei der Kurie blieb dann unbeſetzt und wurde
un wahrſcheinlich und noch viel unwahrſcheinlicher wäre geweſen kehren Die Angaben über ſeine diesbezüglichen Abſichten hatten ſpäter vollſtändig aufgehoben bis i J 1881 Herr v Schlözer als
daß Fürſt Bismarck im Falle eines ſolchen Angriffs nicht neutral während der letzten Wochen vielfach geſchwankt und es müſſen außerordentlicher preußiſcher Geſandter beim Vatikan nach Rom ging
u wäre ſondern mit über Rußland hergefallen ſein würde wohl triftige Gründe geweſen ſein welche in Wißmann ſeinen Oberſt Liebert vom 12 GrenadierRegiment iſt wie

liegt deshalb die Vermuthung nahe daß Rußland ſich vielleicht Entſchluß haben reifen laſſen Für unſere geſammte koloniale Ent das Berl Tagebl zu melden weiß nunmehr zum Organiſator
außer der ſelbſtverſtändlichen Neutralität Deutſchlands noch wickelnng iſt der Rücktritt Wißmann s zweifellos ein nennenswerther der chineſiſchen Armee berufen worden und wird Deutſchland
irgend welche andere Gegenleiſtungen in dem Vertrage aus Verluſt denn der Genannte gehörte zu den beſten Afrika Kennern binnen Kurzem in Begleitung einer Anzahl Offiziere verlaſſen
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Die Wittwe ſtand neben einem Tiſche auf welchem alte Briefe Dieſe Hirngeſpinnſte müſſen Sie fahren laſſen und lieber anDie Erbſchleiche rin welke Blumen und einige Bücher lagen wohl Andenken an wichtigere Dinge denken Es iſt zu natürlich daß Sie für die

Roman von M von Moſel glücklichere Zeiten und prüfte verſchiedene Papiere die der Schuldloſigkeit Jhres Gatten eintreten aber beweiſen werden
ö Fortſetzung Nachdruck verboten jüngere Sohn ihr darreichte Jhre hohe Geſtalt ſchien jetzt Sie dieſelbe weder jetzt noch ſpäter können

Weil Sie doch aber ſelbſt ſagten wieder ungebeugt aber auf ihrem Antlitz lag gleichſam ver Da ſei Gott vor rief Marianne heftig Was führt
Was ſagte ich Sie haben mich total mißverſtanden ſteinert der furchtbarſte Schmerz ein Leid das nie und nimmer Sie her Sind Sie gekommen um mir den letzten ſchwachen

Jch ſprach davon der Familie des Volkmar beizuſtehen Das zu enden ein Weh welches weder im Himmel noch auf Erden Hoffnungsſchimmer der mir die Kraft giebt das Entſetzlichſte
kann auch durch einen guten Rath geſchehen oder indem man Troſt zu finden vermochte zu ertragen der mich vor Verzweiflung ſchützt zu raubenſich bemüht den Leuten Arbeit zu Waffen Geldgeſchenke zu Haben Sie noch eine Forderung an uns klang es müde Wie ſollte ich den Widerwillen gegen dieſes jammervolle

machen bin ich außer Stande Das merken Sie ſich ein für und faſt gleichgiltig von ihren Lippen Leben beſiegen hegte ich nicht die feſte unerſchütterliche Zu
allemal Nein ich komme in anderer Angelegenheit um verſicht daß es eine rächende Macht giebt die einſt mit verVerlegen und beſtürzt zog ſich Bernhard zurück Kurz da Jhre farbloſen Wangen bedeckten ſich plötzlich mit dunkler nichtendem Streich den Frevler treffen wird Jch bin wie

cauf ertönte die Klingel von neuem Gluth eine abgeſchiedene Seele die nicht Ruhe finden kann fuhr ſieMein Gott was hat er heute nur flüſterte der Diener Um mir Mittheilungen zu machen welche Licht in das fort während die Worte ſich wie unterdrücktes Schluchzen aus
einer Frau zu und eilte wieder in das Zimmer Dunkel der Vergangenheit bringen können unterbrach ſie ihn ihrer Bruſt rangen Seit er von der Welt gegangen iſt

Alfeld ſtand zum Ausgehen bereit da ſtreifte aber jetzt den lebhaft Sie haben Spuren gefunden die ſich weiter verfolgen ſcheint es mir als hätte ich ſelbſt kein Anrecht mehr an das 4
Pelz wieder ab und befahl laſſen Sie wiſſen oder ahnen vielleicht wer jenen irdiſche Daſein und doch darf ich es nicht von mir werfen

Bringen Sie mir den alten Ueberrock Der iſt gut genug ſchändlichen Diebſtahl beging Ach es iſt ja alles alles da Jch muß weiter leben nicht um meiner Kinder willen S
kür den Weg den ich zu machen habe hin aber wenn meinen Kindern der makelloſe Name ihres denn ich hilfloſes Weib vermag ihnen ja nicht zu nützen und

Er ſieht aber entſetzlich abgetragen aus und die u Vaters wiedergegeben würde dann wollte ich nicht mehr klagen bin höchſtens eine Laſt für ſie aber ich muß es weil mir
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ſcheint ſo hell wandte der alte Mann ein Erſtaunt und betroffen wich er zurück und fragte in noch eine Miſſion zu erfüllen bleibt ſo lange mein Herz
Das iſt meine Sache Jch liebe es nicht wenn man ſich mürriſchem Tone ſchlägt ſo lange ich denken kann will ich nicht aufhören das

zu allem was ich thue Anmerkungen erlaubt Wie ſoll ich im Stande ſein Jhnen in dieſer Hinſicht Unheil auf denjenigen herabzuflehen der mich in ein Elend ge
Wenige Minuten ſpäter ſchritt er durch die ſchneebedeckten n zu geben Jch weiß nicht mehr und nicht weniger ſtoßen hat das jeder Beſchreibung ſpottet Und dieſer Schrei

Straßen der Wohnung des verſtorbenen Kaſſirers zu Auf als alle Welt um Vergeltung der ſich unter tauſend Schmerzen einer todt
wiederholtes Klopfen öffnete Natalie und ſah den Fremden mit Jhre wie beſchwörend erhobenen Arme ſanken ſchlaff herab wunden Seele entringt wird endlich gehört werden er wird
großen ſcheuen erſtaunten Augen an Warum kam mir nur der Gedanke ſagte ſie leiſe wie bis an den Thron des Weltlenkers dringen

Die Mutter iſt heute für niemand zu ſprechen erwiderte zu ſich ſelbſt ſprechend Jch meine immer ein Lichtſtrahl Das iſt Thorheit Fanatismus ſtammelte Alfeld den
ſie auf ſeine Frage Jn dieſer Nacht ſtarb unſer müſſe in die troſtloſe Nacht meines Elends fallen Jch kann Rand ſeines Hutes hin und her biegend und drehend

Ja ja ich weiß unterbrach er ſie rauh und unge es nicht glauben daß die Gruft ſich über dem geliebten Manne Es iſt eine tiefinnerſte Ueberzeugung die mir niemandduldig aber ſagen Sie nur Dietrich Alfeld wäre da ſchließen voll ohne daß der Fleck von ſeiner Ehre genommen nehmen kann erwiderte ſie während ihre müde geweinten
werkennbate Ueberraſchung malte ſich auf ihrem Geſicht ſ iſt Aber der Tag der Rechtfertigung mag vielleicht noch weit j Augen immer heller aufleuchteten Jener Frevler mag

Zögern eilte ſie in ein Zimmer auf deſſen Schwelle weit entfernt ſein ietzt wohl in trügeriſche Sicherheit wiegen er mag auch wirk
ſie wieder erſchien und den Harrenden einzutreten winkte Oder niemals kommen ſagte Alfeld jetzt unfreundlich lich ſeiue Fäden ſo fein geſponnen haben daß kein menſchliches
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Zu der bekannten Beleidigangsklagedes Ober
hofmarſchalls Grafen von Enlenburg wird heute ge
meldet daß der Strafſenat des Kammergerichts die Beſchwerde
des in Unterſuchungshaft befindlichen Journaliſten Heinrich Leckert
Larſen gegen den Beſchluß des königlichen Landgerichts daß die
Haft fortdauern ſolle in ſeiner letzten Sitzung zurückgewieſen hat
Dagegen iſt der Berichterſtatter Karl v Lütz ow von Neuem ver
haftet und bereits heute Vormittag nach dem Unterſuchungsgefängniß
gebracht worden

Reichskanzler Hohenlohe ſollte wie verſchiedene
Blätter meldeten mit dem öſterreichiſchen Botſchafter Szöghenyi
eine Unterredung betreffs der Enthüllungen in den Hamburg
Nachr gehabt haben Die Meldung iſt unzutreffend weil der
genannte Botſchafter ſich augenblicklich gar nicht in Berlin aufhält

Graf Caprivi hat auf Anfrage einem Dresdener Blatt
erklärt er gedenke bezüglich der Bismarck ſchen Enthüllungen nicht
aus ſeiner Reſerve herauszutreten Eine ſolche Vermuthung haben
wir bereits in unſerer letzten Dienstagsnummer ausgeſprochen
Die Red

Betreffs der Bismarck ſchen Enthüllungen wird
man ſoweit unſer derzeitiges Verhältniß zu Oeſterreich in Betracht
kommt die Anſichten unſerer leitenden Kreiſe in folgender Aus
laſſung niedergelegt finden die der Berliner Korreſpondent der
Münch Neueſt dieſem Blatte depeſchirt Sie lautet Es iſt

wahr daß die vielbeſprochene geheime Abmachung zwiſchen Deutſch
land und Rußland auch anf der hieſigen öſterreichiſchen Botſchaft

als der Vergangenheit angehörig und als vollſtändig belanglos
für das beſte Einvernehmen zwiſchen Berlin und Wien betrachtet
wird Es hat zwiſchen hier und Wien ein lebhafter Gedanken
austauſch ſtattgefunden der als Ergebniß das vollſtändige gegen
ſeitige Vertrauen hat Jn politiſchen Kreiſen wird übrigens
ſtark betont daß die Abmachung zwiſchen Deutſchland und Rußland

Oeſterreich Ungarn nicht mitgetheilt worden war was
gegenüber einer für offiziös gehaltenen italieniſchen Aeußerung
konſtatirt werden ſoll Jedenfalls enthielt das Abkommen eine
Klauſel über ſtrengſte gegenſeitige Verſchwiegenheit
die bis 1890 und auch ſpäter ſeitens Deutſchlands beobachtet wurde

Es wird Werth darauf gelegt daß dies konſtatirt werde damit
Deutſchlands Vertragstreue nicht nach anderer Richtung hin
kompromittirt werde

Zum deutſch ruſſiſchen Neutralitätsvertrag
weiß der hieſige Koyrreſpondent der Daily News zu melden daß
der Vertrag ein ſchriftlicher geweſen ſei Die öſterreichiſchungariſche
Regierung habe ſeit mehreren Jahren Kenntniß von dem Beſtehen
dieſes Vertrages aber es ſei zweifelhaſt ob ſie davon wußte
während der Vertrag in Kraft war

Jm Reichs Verſicherungsamt hat heute unter dem
Vorſitz des Präſidenten Dr Bödiker und unter Zuziehung der
Vertreter des Amts Direktor Pfarrius Regierungsrath Prof
Hartmann und Vergamtsaſſeſſor Dr Dannenberg eine
Konferenz mit Vertretern des Vorſtandes der Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft Bergwerksdirektor Bergrath Krabler
Bergwerksdirektor Hilbck und Bergwerksdirektor Pieper ſtatt
gefunden um über den Erlaß von Unfallverhütungsvorſchriſten für
die genannte Berufsgenoſſenſchaſt zu berathen Die Vertreter der
Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft erklärten ſich bereit ausſführliche
Vorſchriften zu erlaſſen und für deren Durchſührung energiſch ein
zutreten Morgen ſollen die Verhandlungen im preußiſchen
Handelsminiſterium fortgeſetzt werden das wegen der ihm unter
ſtellten Ober Bergämter und wegen der ſtaatlichen Bergwerks
betriebe an der Feſtſetzung der einzelnen Beſtimmungen ein be
ſonderes Jntereſſe hat

Bei der Aufſtellung des nächſtjährigen preußi
ſchen Etats ſollen zwiſchen dem Finanz Miniſter Miquel und
dem Eiſenbahn Miniſter Thielen ſehr erhebliche Meinungs
verſchiedenheiten entſtanden ſein die auszugleichen angeblich bisher
nicht gelungen iſt Dieſe Differenzen werden darauf zurückgeführt
daß wie es naturgemäß iſt der Finanzminiſter der bei der
Feſtſtellung des Eiſenbahnbudgets ein gewichtiges Wort mitzureden
hat mehr die fiskaliſchen der Eiſenbahnminiſter dagegen mehr die
wirthſchaftlichen Jntereſſen in den Vordergrund gerückt habe
Dagegen ſcheint bezüglich der Staatsſchuldentilgung und
der Verwendung der Eiſenbahnüberſchüſſe Einigkeit erzielt zu ſein
ein bezüglicher Geſetzentwurf ſoll bereits ausgearbeitet ſein Auch
wird neuerdings beſtätigt daß ein Ausgleichsfonds geſchaffen
werden ſoll in den in beſonders günſtigen Jahren ein Theil der
Ueberſchüſſe abgeführt werden ſoll damit aus ihm bei zurück
gehenden Einnahmen Zuſchüſſe erfolgen können um die Auf
wendungen für Kulturzwecke in der erforderlichen Höhe zu leiſten
Die Angaben über den Höchſtbetrag bis zu welchem dieſer Aus
gleichsfonds angeſammelt werden ſoll lauten verſchieden als wahr
ſcheinlicher Betrag wird die Summe von 80 Millionen Mark an
gegeben

Ein konſervativer Delegirtentag wird am
19 November nicht wie gemeldet ſtattfinden ſondern es ſollen
an dieſem Tage nur Vorbeſprechungen gepflogen werden

Vom armen Konrad iſt die neueſte Nummer wegen
Aufreizung und Gottesläſterung mit Beſchlag belegt worden

Leipzig 30 Oktober Der bekannte Rechtsanwalt Dr Hans
Blum der ſich auch politiſch und literariſch bekannt gemacht hat

er gehört zu den glühendſten Verehrern des Fürſten Bismarck
iſt durch Beſchluß des Ehrengerichts der Anwaltskammer für

das Königreich Sachſen aus dem Anwaltsſtande ausgeſtoßen

Auge ſie entdeckt aber die niemals ruhende Gewiſſenspein wird
ihn zwingen an ſich ſelbſt zum Verräther zu werden Vergebens
wird er ſtreben die Erinnerung an ſeine feige That abzuſchütteln
ſie wird ihn verfolgen ſich in ſeine Träume drängen ihn gus
dem Schlaf aufrütteln und den Angſtſchweiß auf ſeine Stirne
treiben Verzweifelt wird er ringen gegen dieſes unheimliche
weſenloſe Etwas das er von ſich werfen dem er entfliehen
möchte Es iſt der Schatten der böſen That der ſich ſtets
zwiſchen ihm und jedem Lebensgenuß ausbreitet Er wendet
ſich ab von dem furchtbaren ſtummen Rächer aber dieſer
klammert ſich an ihn er folgt ihm überall hin Wie mit
Geierklauen hält er ihn gepackt und läßt ihn nicht los Der
Kampf iſt nutzlos er reibt nur die Kraft des Elenden auf
was er vergeſſen möchte iſt in ſeine Seele geſchrieben und
weder Thränen noch Gebete ſind mächtig genug dieſe Flammen
ſchrift zu verlöſchen

Schweigen Sie Schweigen Sie ſtöhnte Alfeld und
e gellte plötzlich ein krankes halb wahnwitziges Lachen an
ihr Ohr

Erſtaunt und fragend blickte ſie auf ihn der ſchwer athmend
in einen Stuhl geſunken war und ſeine feuchte Stirn trocknete

Robert und Natalie traten näher er begann ſich jedoch
bereits wieder zu erholen und ſagte nun mit hörbarer An
trenbung Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
AXMAXXMAAMAMwir als Konkurrent der Staatsbahn auftreten würden Die Güter welche J

worden Dr Blum giebt eine öffentliche Erklärung ab daß er
gegen dieſen Beſchluß Berufungseingelegt habe beim Ehrengerichts
hof am Reichsgericht Es handelt ſich um Geldangelegenheiten

Dresden 30 Oktober Das Schiedsgericht betreffend die
Lippeſche Thronfolgefrage tritt heute Nachmittag 2 Uhr
unter dem Vorſitze des Königs im Gebäude des Geſammt
miniſteriums zuſammen

Breslan 30 Oktober Der als Militärſchriftſteller bekannte
General Lieutenant z D Koehler welcher im Feldzuge 1870/71
die Korps Artillerie des V Korps führte iſt geſtern hier am Herz
ſchlag geſtorben

Meſeritz 30 Oktober Jm Opalenitza er Prozeß
erkannten die Geſchworenen die Angeklagten Klaszynsky
Smieralski und Roy der vorſätzlichen und gemeinſchaftlichen
Körperverletzung für ſchuldig unter Verneinung der Frage ob
dieſelbe mittelſt gefährlicher Werkzeuge hervorgerufen ſei und unter
Zubilligung mildernder Umſtände Alle andern Schuldfragen
wurden verneint Der Staatsanwalt beantragte für jeden der
Schuldigen 2 Jahre Gefängniß Der Gerichtshof verurtheilte
Klaszynsky zu 3 Monaten Gefängniß Smieralski zu 30 Mk und
Roy zu 20 Mk Geldſtrafe

Köln 30 Oktober Die Köln Ztg beſpricht an leitender
Stelle nochmals die Hamburger Enthüllungen und betont
es entſpreche nicht dem deutſchen Jntereſſe in breitſpurige Er
örterungen über längſt beſeitigte geheime Abmachungen einzutreten
deren Veröffentlichung zweifellos den Dreibund geſprengt haben
würde Um ſo peinlicher liege deshalb für die Verehrer des
Fürſten Bismarck die Frage des Vertrauensbruches Die Nation
die das Anſehen Bismarcks als ideales Beſitzthum des ganzen
deutſchen Volkes werthſchätze habe ein berechtigtes Jntereſſe daran
zu erfahren ob Fürſt Bismarck die gleichzeitig an verſchiedenen
Punkten erfolgten Enthüllungen veranlaßt oder gebilligt habe

Eydtkuhnen 30 Oktober Der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland haben heute Abend 6 Uhr wohlbehalten den
hieſigen Bahnhof paſſirt

Bolgien
Bruüſſſel 30 Oktober Blättermeldungen zufolge unternimmt

König Leopold im Laufe des Jahres 1897 eine Reiſe nach
dem Kongoſtaat

Orient
Konſtantinopel 30 Oktober Die Botſchafter erklärten ſich

von den Aufſklärungen von türkiſcher Seite über die projektirte
Abgabe zwecks Waffenankaufs nicht befriedigt infolgedeſſen
ſcheint dieſes Projekt endgiltig aufgegeben zu werden Umlaufende
Gerüchte bennruhigen noch fortdauernd die Stimmung jedoch wird
in diplomatiſchen Kreiſen das Beſtehen ernſter armeniſcher Anſchläge
bezweifelt Einige Tauſend muhamedaniſcher Auswanderer
ſind aus Rußland angekommen

Sofia 30 Oktober Die Sobranje ſoll wie verſichert
wird unmittelbar nach den Wahlen ſpäteſtens aber zum 1 December
einberufen werden und wird ſich ſofort mit der Budgetberathung
beſchäftigen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Orkgingl Vokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattef

Halle 31 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag 3 November er Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Autrag auf Enteignung des vom Grundſtück Nicolagiſtraße 12 flucht
linienmäßig zur Straße engfallenden Terrains

2 Bewilligung der Mittel zu baulichen Umänderungen in den Ge
bäuden der Aſſeſſor Müller Stiftung

3 Bericht der Deputation zur Erörterung der Frage ob die Koſten
für die Anlage der Waſſerleitung bei Unternehmerſtraßen von der
Stadt oder vom Unternehmer zu tragen ſind

4 Bewilligung der Mittel zur Verbeſſerung der Akuſtik im Stadt
verordneten Sitzungsſaale

5 Veränderung der Fahrdammbreite eines Theiles der Freiimfelder
ſtraße Neupflaſterung eines Theiles derſelben Bepflanzung der ge
ſammten Straße Kanaliſirung der Viehhofſtraße Bewilligung der
Mittel zu dieſen Geſammtansführungen 2 Leſung

6 Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Reißbrettſchränken für die
gewerbliche Zeichenſchule
Mittelbewillung zur ſtellenweiſen Ausgießung der Stadtbahngeleiſe
mit Asphaltkitt

8 Prüfung und Entlaſtung der Rechnung über den Gimritzer Scheunen
Neubau

Städtiſches Muſenm Vom Sonntag an ſind ausgeſtellt Ein
Oelgemälde Diang und ihr Geſolge von dem in Rom verſtorbenen Maler
Hermann Schlöſſer das Porträt des Dichter Komponiſten Peter
Cornelins von Frau Schily Koppers in Dresden Landſchaft aus
dem Jnnthal von Emil Kirchner in München und ein Cyelns von
8farbigen Steindrucken Der arme Lazarus von Georg Lührig in
Dresden Ausgeſtellt bleiben noch die 20 Wachsmodellir Arbeiten
von Schülern der hieſigen gewerblichen Zeichenſchule und 80 Plakate
aus der Sammlung des Muſenms

Für Steuerpflichtige Der Magiſtrat giebt bekannt daß allen
denjenigen Steuerpflichtigen welche bis zum 28 Jannar d J ſchriftlich
den Wunſch ausgeſprochen haben ihre Steuern nicht an die
ambulanten Steuererheber ſondern direkt an die Steuerkaſſe abzuführen
dieſe Zahlungsweiſe auch noch für das lauſende Etatsjahr nachgelaſſen
werden ſoll Wegen der damit verknüpften Bedingungen vergleiche man
die betreffende Bekanntmachung in heutiger Nummer

Perſonalngchrichten Ernannt ſind EiſenbahnGüter Expedtent
Hartung unter Verſetzung nach Leipzig zum Güter Expeditions Vor
ſteher Eiſenbahn Station Diätar Dewitz zum Eiſenbahn Stations Aſſi
ſtenten des Abfertigungsdienſtes Eiſenbahn Lokomotivheizer Brauer II
unter Verſetzung nach Senftenberg zum Eiſenbahn Lokomotivführer Dem
Eiſenbahn Güter Expedienten Voigt iſt die Verwaltung der hieſigen Kgl
EilgutAbfertigungsſtelle übertragen worden Eiſenbahn Betriebs Werk
meiſter Richter bisher vom Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten
behufs Beſchäſtigung bei einem Eiſenbahn Unternehmen nach China be
urlaubt wird bei hieſiger EiſenbahnBetriebswerkſtätte weiterbeſchäſtigt
Dem Eiſenbahn Güterboden Arbeiter Spahr iſt aus Anlaß der Vollendung
ſeiner fünfzigjährigen Dienſtzeit bei der EiſenbahnVerwaltung das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen Dem Eiſenbahn Strecken Arbeiter Gräfe iſt
für ſehr guten Ausfall der Prüfung zum Eiſenbahn Weichenſteller eine ein
malige Lohnzulage gewährt worden Verſetzt ſind die Regierungs Bau
meiſter Bluhm zu Witten aus dem Bezirk der Kgl Eiſenbahndireltion
Eſſen hierher und Haſenwinkel von hier nach Eſſen Bezirk obiger
Kgl EiſenbahnDirektion EiſenbahnZeichner Steinhunus von Kottbus
hierher Eiſenbahn Materialien Verwalter 2 Klaſſe Förſter von Breslau
Bezirk der Kgl Eiſenbahndirektion daſelbſt behufs Verwaltung des hieſigen
Eiſenbahnbetriebs und Werkſtattsmaterialien Nebenmagazins hierher Eiſen
bahn Sekretär Lorenz II von Berlin zur hieſigen Kgl EiſenbahnHaupt
kaſſe EiſenbahnBetriebsSekretär Schiepe zur Eiſenbahn Maſchinen
Jnſpektion IV nach Berlin

Zum Projekt der elektriſchen Eiſenbahnen Halle Leipzig
litzſch rc erhalten die Leipz N unter Bezugnahme

auf eine kürzlich gebrachte Nottz folgende Zeilen Jch geſtatte mir die
Mittheilung daß wir den Bau der Zweigbahn Schkenditz Delitzſch nicht
von der Genehmigung der Spurweite ſondern von dem Uebergang der
Wagen des Vereins deutſcher EiſenbahnVerwaltungen ſowie von der Ge
nehmigung die elektriſchen Eiſenbahnen Halle Leipzig und Schkenditz
Delitzſch als ein Unternehmen behandeln zu dürfen abhängig machen
Diesbezügliche Anträge ſind bei der Königlich Preußiſchen Regiernug bereitseſtellt und ſteht die Entſchließung reiſelben noch aus Der Ban einer
Shmalſpurbayn iſt nie in Frage gekommen ebenſo die Befürchtung daß

1 November r 258
wir befördern wollen ſind ſolche die bisher durch Geſpanne von den
einzelnen Bahnſtationen abgefahren wurden Jnwiefern dadurch der
Staatsbahn eine Konkurrenz erwachſen ſoll iſt nicht recht erſichtlich Etwas
Anderes würde es ſein wenn wir Güter für den Durchgangsverkehr über
nehmen würden Dies iſt jedoch ausgeſchloſſen weil die Gütergeleiſe ar
allen vier Enden der proſektirten Bahn in die StaatsbahnGüterbahnhöf
eingeführt werden von wo auch die Expedition erfolgt Hochachtungsvo
Ballhorn Eiſenbahn Betriebs Direktor a Vertreter der Firma Kramer

Co Berlin
Kaiſerkirche Ueber die bisherige Thätigkeit des evang Kirch

bauvereins ſo ſchreibt der Kirchl Anzeiger hat der Vorſitzende des
Vereins Superint Prof D Förſter eine Denkſchrift verfaßt Dieſelbe
ſchließt mit einem warmen Aufruf an unſere evang Mitbürger Zur
Freunde des Berichterſtatters hat ſeine Bitte die er an etwa 400 bis 500
Adreſſen im Verlauf des Jahres 1895 und 96 ausgehen ließ den Erfolg
gehabt daß etwa 100 neue Mitglieder gewonnen wurden was um ſo
nöthiger war als in dem Mitgliederverzeichniß durch Tod Wegzug und
Austrittserklärungen erhebliche Lücken entſtanden waren Aber an die
jenigen unſerer Mitbürger welche Gott mit Gütern dieſer Welt geſegnet
hat dürfen wir die herzliche Bitte richten durch einmalige größere Beiträge unſere Arbeit zu fördern und es zu ermöglichen daß noch vor Ab

lauf des 19 Jahrhunderts wenigſtens der Grundſtein der Kirche gelegt
werden kaun Unſer Volk wird am 22 März 1897 wiederum das Gedächtniß
des großen Kaiſers feiern welcher vor 100 Jahren das Licht der Welt er
blickte und dem es beſchieden war als erſter deutſcher evangeliſcher Kaiſer die
Hoffnungen ſeiner Nation auf ein geeinigtes Vaterland zu erfüllen Der Platz
anf dem vorausſichtlich die neue Kirche ſtehen wird heißt ſchon jetzt der
Kaiſerplatz Kann es eine edlere Feier des 22 März 1897 geben

als wenn auf dem Kaiſerplatz zu einer Kirche der Grund gelegt würde
welche das Gedächtniß an den Heldenkaiſer der zugleich ein Friedensfürſt
war in unſerer Stadt erneuert und verherrlicht Gott bewege die Herzen
daß dieſe unſere Hoffnungen zur ſchönen Erfüllung reifen

II commungaler Wahlbezirsverein Jn der geſtrigen Haupt
verſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Baumeiſter Stengel den
Jahresbericht Die Jahresrechnung welche Herr Kaufmann Blau vor
trug ſchließt mit einem Deſizit von rund 35 Mk ab Die Zahl der
Mitglieder betrug 133 Die Verſammlung ertheilte dem Herrn Rechnungs
leger Entlaſtung Die Vorſtandswahl wurde mit Rückſicht auf den
ſchwachen Beſuch der Verſammlung bis nächſten Donnerstag vertagt Der
Mitgliederbeitrag wurde auf 1 Mk feſtgeſetzt es ſoll indeß wegen der un
günſtigen Kaſſenverhältniſſe jedesmal vor den Stadtverordueten Wahlen
eine Sammlung freiwilliger Beiträge zu den Koſten der Wahl eröffnet
werden Hierauf wurde in eine Beſprechung eommunaler Angelegen
heiten eingetreten Zunächſt wurde der Zuſtand der Mauer des Roſch ſchen
Grundſtücks an der Ecke Steinweg Thorſtraße getadelt und dem dringenden
Wunſche Ausdruck gegeben daß derartige Uebelſtände beſonders wenn
ſie an ſo verkehrsreichen Straßen beſtehen in irgend einer Form beſeitigt
werden Weiter gelangte zur Sprache daß dem Beſitzer eines Kaffre
gartens unterſagt iſt ſeine Wirthſchaftswäſſer ungereinigt in die Saale
zu laſſen Angeſichts dieſer Entſcheidung ſcheine der Wunſch berechtigt
daß auch den Fabriken bei Halle welche die Saale in erheblicher Weiſe
verunreinigen aufgegeben wird die Fabrikwäſſer künftig ausreichend zu
reinigen ehe dieſelben in den Strom gelaſſen werden

Permanente Ansſtellnung Der künſtleriſche Nachlaß des im Früh
jahr 1893 ſo tragiſch aus dem Leben geſchiedenen Orientmalers Adolf
von Meckel iſt nun in der Permanenten Kunſtausſtellung von Tauſch

Groſſe zu ſehen nachdem die aus etwa 100 Gemälden Aquarellen
und Zeichnungen beſtehende Sammlung bereits in einer Anzahl von großen
Städten den Ruhm des Künſtlers der ihm erſt nach dem Tode erblühen
ſollte verbreitete Meckels feiner Blick für die Poeſie der Luftſtimmungen
des Orients verwies ihn hauptſächlich auf die landſchaftliche Ausbeute doch
kommen auch die Volkstypen zu charakteriſtiſcher Erſcheinung

Mäßzigkeitsverein Am Donnerstag Abend wurde hier der zweite
Mäßigkeitsverein vom Blauen Kreuz gegründet und zwar in der Wes
leyaniſchen Methodiſtengemeinde Harz 11 wobei 12 Perſonen
das Enthaltſamkeitsgelübde unterzeichneten und mehrere ſich als Freunde
dem Verein anſchloſſen um in der guten Sache mitzuhelfen Der Verein
ſtellt ſich die Aufgabe an der Rettung der Opfer der Trunkſucht und des
Wirthshaustebens zu arbeiten Er fordert deshalb von ſeinen Mitgliedern
und Probegliedern Enthaltſamkeit von allen beranſchenden Getränken
Abendmahlsgenuß und ärztliche Vorſchrift ausgenommen Jedoch verwirft
er bei denjenigen die nicht zum Verein gehören den wirklich mäßigen
Genuß der gegorenen Getränke nicht Der Verein richtet ſich alſo nur
S den Mißbrauch der berauſchenden Getränke gegen die Unmäßigkeit

ies Ziel zu erreichen ſei Enthaltſamkeit das beſte ſicherſte und praktiſche
Mittel Die Verſammlungen des Vereins finden jeden Donnerstag Abend
um 8 Uhr im Saale der Methodiſtengemeinde Harz 11 ſtatt wozu der
Zutritt frei iſt für Jedermann

Kanfmänniſcher Verein Nächſten Montag hält im Börſenſaale
Herr Profeſſor Alexander Strakoſch aus Wien dramatiſche Vorträge Der
Vortragsplan iſt wie folgt feſtgeſetzt Uriel Acoſta große Scenen von
Gutzkow Der Haideknabe Ballade von Hebbel Wilhelm Tell
große Scenen von Schiller Frau Jndith Ballade von Joſ Kis

Der Meiſtertrunk zu Rothenhurg von A Wechsler
Der Nenue Verein Entekpe feiert wie aus dem Jnſeratentheil

der heutigen Nummer zu erſehen am nächſten Montag im Wintergarten
ſein 5 Stiftungsfeſt und iſt zu dieſer Feier ein ausgewähltes Programm
zuſammengeſtellt worden auf welches alle Freunde der Dilettanten Theater
aufmerkſam gemacht werden es wird ihnen ein ſehr genußreicher Abend
bereitet

Stadttheater Ein intereſſanter Theaterabend ſteht für Mittwoch
4 November in Ausſicht Mme Ada Adiny Primadonna von der
großen Oper in Paris wird als Valentine in den Hugenotten
einmal als Gaſt auftreten Die bedentende Künſtlerin die wie wir
geſtern mittheilten gegenwärtig mit großem Erfolge an den Stadttheatern
in Leipzig und Magdeburg gaſtirt auch hier zu hören wird gewiß die
Theilnahme des kunſtliebenden Publikums wachrufen Anderer Ver
pflichtungen der Künſtlerin wegen kann nur dieſes eine Gaſtſpiel
ſtattfinden Bilder von Ada Adiny liegen ſeit heute in den Muſikalien
handlungen von Hothan und Koch aus Die Vorſtellung findet außer
Abonnement und bei erhöhten Preiſen ſtatt Der Spielplan der neuen
Woche bringt folgende Aufführungen Sonntag Nachmittag Fremden
vorſtellung bei halben Preiſen Cavalleria rusticana Ballet und Die
ſchöne Galathee Abends Die Fledermaus Montag Figaros Hochzeit
Herr A Dreßler vom Hoftheater in Karlsruhe als Gaſt Dienstag Gaſt

ſpiel von Ernſt Albert Standhafte Liebe Komödie der Jrrungen
Mittwoch Die Hugenotten Donnerstag Die Fledermaus
Freitag Das Heimchen am Herd Sonnabend bei kleinen Preiſen Der
Meineidbauer

Thalia Theater Die Direktion läßt auf allgemeines Verlangenam Sonntag Nachmittag eine FremdenVorſtellung zu kleinen Preſen

ſtattfinden Das humorvolle Luſtſpiel Zwei Wappen welches be
reits 7 Aufführungen zu verzeichnen hat und das dige Publikum ſtets
in heiterſte Stimmung verſetzte wird den Reigen der NachmittagsVor
ſtellungen eröffnen Geſtern fand die Premiere der F v Schönthan
ſchen Komödie Cirkusleute die überall den größten Beifall ge
funden hat ſtatt Das Stück hat auch hier ſehr gut ne die Dar
ſtellung war eine treffliche Wir werden auf das Stück noch zurück
kommen

Jm Walhallatheater findet wie wir den vielſeitigen Anfragen
gegenüber nochmals bemerken wollen morgen keine Sonntag Nachmittags
Vorſtellungg ſtatt

Familienabend Der evangeliſche Lehrlingsverein zu
Glaucha feiert am 1 November Abends 8 Uhr anläßlich des Re
formationsfeſtes einen Familienabend im Glauchaiſchen Schützenhauſe wozu
alle Freunde und Gönner des Vereins eingeladen ſind

Poſtneubau Die Arbeiten an dem Neubau des Hauptpoſt
gebäudes ſind nunmehr ſo weit gefördert daß heute das Richtefeſt auch
des Hauptflügels gefeiert werden kann

Heimſtätten Morgen am 1 November ſind es zwei Jahre ſeit
dem das Kinderaſyl Theodor Schmidt Stiftung Beeſenerſtraße
eröffnet und ein Jahr daß die 6 erſten vater und mutterloſen Waiſen in
das Waiſenhaus Geſchwiſter Röſer Stiftung Böllbergerweg auf
genommen wurden Beide Anſtalten ſind ein großer Segen für die armen
verlaſſenen und für die Waiſenkinder Die Namen der edlen Stifter werden
gewiß in dankbarer Erinnerung bleiben

Getreidelagerhaus Die Pläne für ein Lagerhaus in Halle
welches bekanntlich auf einem dem Eiſenbahnfiskus gehörigen Platze in der
Nähe des Güterbahnhofes errichtet werden ſoll ſind im Wege einer engeren
Ausſchreibung beſchafft worden Das Zuſtandekommen einer Ko
Genoſſenſchaft erſcheint geſichert Jm Laufe des November findet hierſell
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Nr 258 Sonniageine Verſammlung betheiligter Landwirthe ſtatt in welcher die Genoſſen
ſchaft konſttuirt und entſcheidende Beſchlüſſe hinſichtlich der Einrichtung
des Lagerhauſes c gefaßt werden ſollen Die Geſuche anderer Städte in
der Provinz Sachſen auf Einrichtung von Kornhäuſern ſind vom Vorſtande
der Landwirthſchaftskammer zurückgelegt bis in Halle die nöthigen Er

lebrug geſammelt ſind
tiftungsfeſt Montag 2 November begeht der Geſangverein

Tann häuſer in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 5 Stiftungsſeſt durch
Concert Geſangsaufführungen unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn
e Poetzel und darauffolgendem Ball Das Programm iſt ſehr reich

Schlittſchuhbahn Wie in früheren Jahren ſo wird auch für
dieſen Winter ſeitens des Pächters der Schlitiſchuhbahn Ziegelwieſe
Herrn Eisfabrikant H Köcker der nördliche Theil der Ziegelwieſe für
Schlittſchuhfahreir den Mitgliedern des Halleſchen Eisclubs reſervirt
Außer allen früheren Bequemlichkeiten werden regelmäßig Sonntags von
11 1 Uhr u an Wochentagen 2 mal Militair Concerte ab
gehalten werdeu Die Bewirthſchaftung der Reſtauration übernimmt Herr
Gruneberg Café Hohenzollern welcher bereits mit dem Aufbau eines ſtil
vollen und behaglich eingerichteten Gebäudes begonnen hat Die General
verſammlung des Halleſchen Eisclubs in welcher wegen Beſchaffung einer
Eisbahn für den bevorſtehenden Winter Beſchluß gefaßt werden ſoll findet

erſt am 5 ds Mts ſtatt SPreußziſche Lotterie Mit der Ziehung der erſten Klaſſe der
nenen 196 Lotterie wird am 5 Januar 1897 der Anfang gemacht werden
Die Ausgabe der Looſe erſter Klaſſe dieſer Lotterie wird ſeitens der Ein
nehmer nicht vor dem erſten Tage nach beendigter Ziehung der jetzigen

vierten Klaſſe erfolgen t s7 Dem Monat Oktober der ſich heute von uns verabſchiedet
können wir hinſichtlich ſeiner Aufführung ein gutes Zeugniß ausſtellen
Er brachte uns eine Reihe ſonniger Tage die uns nach der traurigen
Witterung der Sommermonate recht wohl thaten So angenehm es nun
wäre wenn uns auch der November noch mit manchem ſonnigen Tage
erfreute ſo müſſen wir uns immerhin auf den baldigen Eintritt winterlicher
Witterung gefaßt machen Die Natur mag ihre Rechte äußern und es iſt
beſſer der Winter der übrigens durchaus nicht verpflichtet iſt ſtreng auf
zutreten kommt zu rechter Zeit und nicht erſt zum Lenz

Patent Wie der Reichsanzeiger meldet hat beim Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent auf eine Vorrichtung zum Feſthalten des zum
Binden der Wurſt erforderlichen Fadens angemeldet Herr Emil Kaifer
Halle a S Ein Patent auf einen aus 2 Theilen zuſammengeſetzten
Chriſtbaum Lichthalter iſt angemeldet von Herrn Burchard Hoebel

hierſelbſt 7Bürger Rettungs Jnſtitut Die Monatskonferenz des Vorſtandes
findet am nächſten Dienstag 3 November ſtatt

Goldene Hochzeit Am morgigen Sonntag feiert der Tiſchler
meiſter Wilhelm Rolle Domſtraße 3 mit ſeiner Ehefrau das Feſt der
goldenen Hochzeit Der Jubilar welcher vor Kurzem das 75 Lebensjahr
zurückgelegt hat befindet ſich im beſten Wohlſein ſeine Gattin iſt leider
ſeit langen Jahren gelähmt Möge dem alten würdigen Ehepaare ein
ſorgenfreier und ungetrübter Lebensabend zu Theil werden

Diebſtahl Jm Laufe d Js iſt eine im Jahre 1609 geprägte
HalberſtädtiſchBraunſchweig Lüneburgiſche ſilberne Münze Löſer genannt
geſtohlen worden Die Schauſeite der Münze die außergewöhnlich groß
und dick iſt zeigt einen geharniſchten Reiter und die Umſchriſft Henrieius
Julius dei grat Postulat Episcopus Halberstad Dax Brauuschweig
et Lüne Die Rückſeite trägt das Halberſtadt Braunſchweig Lüneburger
Wappen und die Umſchrift Honestum pro Patria 1609 Darunter
eine 10 Auf die Wiedererlangung der Münze iſt eine Belohnung von
50 Mk ausgeſetzt Mittheilungen werden auf der Kriminalabtheilung
hier Zimmer 68 entgegengenommen

Weindiebe Bei einem übelberüchtigten hieſigen Gärtnergehilfen
fand die Kriminalpolizei bei einer wegen begründeten Verdachts des fort
geſetzten Felddiebſtahls vorgenommenen Durchſuchung nicht weniger als
ein halber Centner Weintrauben die aus der Rollsdorfer und Höhn
ſtedter Flur geſtohlen ſind Der Thäter iſt geſtändig und auch ſein
Bruder welcher gleichfalls einen Korb Weintrauben beſaß giebt zu ſich
an den Diebſtählen mehrmals betheiligt zu haben

Stille Theilhaberin Jn einem hieſigen Geſchäfte war ſeit ſechs
Jahren eine Verkäuferin thätig welche ihren Prinzipal ſo zu täuſchen
wußte daß der Kaufmann ſeine Verkäuferin für die perſoniſicirte Ehrlich
keit hielt und das Gehalt der brauchbaren Gehilfin erhöhte Dieſes Ver
trauen verleitete die Verkäuferin ſich als ſtille Geſchäftstheilhaberin zu be
trachten und aus dem Geſchäfte fortzuſchleppen was ſie nur bei Seite
bringen konnte Ein geringfügiger Anlaß führte zu einer Nachfrage über
die Verkäuferin bei der Kriminalabtheilung und letztere fand Veranlaſſung
genug eine Durchſuchung bei dem Mädchen vorzunehmen Zum Er
ſtaunen des Kauſmanns wurden bei der von der Durchſuchung Betroffenen
ſo viel Waaren namentlich Herrenſachen gefunden daß außer allem
Zweifel iſt daß die ungetreue Angeklagle ſchon lange Diebſtahl auf Dieb
ſtahl gehäuft und bereits jahrelang einen ſchwunghaften Handel mit ge
ſtohlenen Sachen getrieben hat

h Jn Verbrennungsgefahr ſchwebte geſtern Nachmittag im
Riebeckſtift der Malergehülfe Güntzel von hier Derſelbe hatte in einer
Küche des Stiftes Wachs auf einem Gaskocher heiß gemacht und nahm
den Keſſel von dem letzteren ab als ſich die Maſſe plötzlich entzündete
Auch die Kleidungsſtücke des jungen Mannes fingen Feuer und im Nu
verbreitete ſich daſſelbe über den Oberkörper Alle Bemühungen des Ge
fährdeten die Flamme mit den Händen zu erſticken erwieſen ſich als
erfolglos ſchon war ein Theil der Kleidung in Flammen aufgegangen
als gerade noch zur rechten Zeit mehrere Kollegen des jungen Mannes
am Platze erſchienen und demſelben die brennenden Kleiderfetzen vom
Körper riſſen Die Brandwunden welche er an den Händen am Rücken
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und an anderen Körpertheilen erlitten erwieſen ſich als ſo bedentlich daß
ſeine Unterbringung in der Königlichen Klinik nothwendig war

Aus der Umgebung
a Gröbers 30 Oltober Verbrennung Der Mahnruf
Hütet Eure Kinder kann den Müttern wie nachſtehender Vorſall wieder

lehrt nicht oft genug zugerufen werden Eine hieſige Frau hatte dieſer
Tage einen Topf mit kochendem Waſſer auf den Fußboden geſtellt und
ſich hierauf auf kurze Zeit aus der Sinbe begeben Als ſie auf gellendes
Geſchrei nach einem Weilchen die Stube wieder betrat wurde ſie mit
Schrecken gewahr daß ihr kaum einjähriges Kind in dem unbewachten

Augenblicke zum Ofen gerutſcht iſt und mit der Hand in die heiße Flüſſig
keit gefaßt hat wobei es ſich die Hand und den Arm fürchterlich ver
brannt hat

a Schwoitſch 30 Oktober Abendunterhaltu u Der hieſige
Fechtverein veranſtaltet am Sonntag 8 November eine Abend
unterhaltung im Liſchke ſchen Lokale Da der Reinertrag armen Waiſen
kindern zu gute kommt ſo iſt dem Verein eine reichliche Einnahme zu
wünſchen

a Röglitz 30 Oktober Geſährliches Kinderſpiel Nur ein
u kleines Fenerchen wollten ſich die Kinder des Landwirths Karl
Berger für heute Nachmittag auf der Scheunentenne anmachen und
hatten ſich zu dieſem Zwecke eine Menge Kartoſfelkraut herbeigeſchleppt
und auch bereits angezündet Doch aus dem Feuerchen wurde bald ein
Feuer und die Kinder ſtürmten mit lautem Geſchrei davon Zum Glück
war bald Hülfe zur Stelle ſodaß das Feuer im Keime erſtickt werden
konnte ſonſt wäre die Scheune ſowie die bedentenden Erntevorräthe ſicher
ein Raub der Flammen geworden

st Alsleben a 30 Oktober Kaiſerbeſuch Hier traf heute
die Nachricht ein daß der Kaiſer der Einladung des Herrn v Wedell
Piesdorf zur Jagd angenommen hat Der Monarch wird am 19 November
in Belleben eintreffen und am folgenden Tage in der Umgegend an zwei

Treiben theilnehmen t gIr Eisleben 30 Oktober Feſtſpiel Erderſchütterung
Zur Vorfeier des Geburtstages des großen Reformators Dr Martin
Luther wird im Wieſenhauſe das Guſtav Adolf Spiel von Profeſſor
Albrecht Thoma aufgeführt Mehr als 70 Damen und Herren aus den
verſchiedenſten Kreiſen der Bürgerſchaft haben ihre Kräfte in den Dienſt
der Sache geſtellt Mittwoch Abend 9 Uhr wurde in dem Gebiete
ſüdlich der Böſen Sieben eine ſo heftige Erſchütterung vernommen wie
ſeit langer Zeit nicht

W Freyburg 30 Oktober Arbeitsjubiläum Morgen
Sonnabend begeht der Arbeter Raſt ſein 25jähriges Arbeitsjubilänm in
der hieſigen Sektkellerei es wird gefeiert mit demjenigen des Arbeiters
Weiland Baumersroda der am 17 Oktober vor 25 Jahren in die
Arbeit obiger Fabrik trat

Kelbra 30 Oktober Vom Kyffhäuſer Seit Einweihung
des Kyffhäuſerdenkmals ſind für Beſteigung des Denkmalsthurmes bis
jetzt bereits rund 25000 Mk vereinnahmt worden

Calbe a 30 Oktober Kirchenweihe Der geſtrige Tag
war für das Dorf Breitenhagen ein hoher Feſttag Jm Beiſein von
Geiſtlichen der Ephorie Calbe und unter zahlreicher Betheiligung von
Gemeindemitgliedern weihte Generalſuperintendent Vieregge das reſtanu
rirte Gotteshaus ein Die Weiherede ſchloß ſich an das Wort der Schriſt
Pſalm 26 8 an Der darauffolgenden Predigt des Ortsgeiſtlichen
war die Stelle Ebräer 12 2 zu Grunde gelegt Die reſtaurirte Kirche
die durch zahlreiche Geſchenke auſ s ſchönſte geſchmückt iſt beſitzt auch eine
Heizeinrichtung die von Sachſe Co Halle geliefert wurde Die Orgel
iſt von Hildebrand Leipzig bezogen

Erfurt 30 Oktober Doppelſelbſtmord Die Jnhaber der
hieſigen Confektionsfirma Moritz Wahl Max und Hermann haben ſich
heute Nacht erſchoſſen Ueber die Motive zu der unſeligen That ver
lautet noch nichts Beſtimmtes man ſpricht von verſehlten Börſen Speku
lationen Max W hatte ſich erſt vor einigen Monaten verheiralhet

Telegramme und letzte Rachrichten
Privattelegramme des Geuecral Anzeiger

D Berlin 31 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Lübeck wird
unterm Geſtrigen gemeldet Vor ausverkauftem Hauſe ging heute

das ſoziale Schauſpiel Höchſtes Geſetz von Szafranski in
Szene Das Stück errang guten Erfolg es iſt geſchickt aufgebaut
geißelt die Konfequenzen und Auswüchſe des Sozialismus Der
Autor wurde nach dem dritten und vierten Akt lebhaft hervor
gerufen

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Burcan

Wildparkſtation 31 Oktober Der Kaiſer traf heute
Vormittag um 8 Uhr ein und fuhr mit der Kaiſerin nach dem
Neuen Palais Prinz Heinrich der gleichfalls mit eingetroffen
war reiſte nach Kiel weiter

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Burean
Berlin 31 Oktober Bezüglich der Beilegung der Zoll

ſtreiſtigkeiten zwiſchen Deutſchland und Rußland haben
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hier Verhandlungen des deutſchen Zollamts mit der ruſſiſchen
Botſchaft begonnen Da beiderſeits großes Entgegenkommen ge
zeigt wird hoſft man auf einen baldigen Abſchluß Von Deutſch
land wird das Schweineausſuhrverbot anfgehoben während Rußland

ſeine Repreſſalien einſtellt
Ront 31 Oktober Nachrichten aus Syrien zufolge wurden

daſelbſt 19 italieniſche Arbeiter durch Kurden ermordet
Sevilla 31 Oktober Die Stadt wurde von einem furcht

baren Wirbelſturme heimgeſucht zahlreiche Häuſer ſind ein
geſtürzt viele Perſonen wurden getödtet oder ſchwer verletzt Die
Panik iſt unbeſchreiblich

Paris 31 Oktober Aus verſchiedenen Ortſchaften am
SeineUfer laufen Meldungen von Ueberſchwemmungen ein
Der Waſſerſtand hat augenblicklich eine Höhe von 5z Metern
erreicht

Newyork 31 Oktober Hieſige Blätter verſichern daß die
geſammte amerikaniſche Arbeiterpartei bei der Präſidenten
wahl ſich für Bryan erklären wird Man hält deshalb ſeine
Wahl für wahrſcheinlich

Berlin 30 Oktober Der wegen Beleidigung des Stagts
ſekretärs v Marſchall in Anklagezuſtand verſetzte Berichterſtatter
o Lützow erklärt die von der Frankf Ztg über ihn gebrachten
Perſonglangaben beruhten auf Unwahrheit er habe deshalb gegen
den Urheber Verleumdungsklage erhoben

tiallesche Görse vom 29 Oktober
Dividende 2Zins 2 Conrs
für Proz termin S Notiz

4 Hallesohe Stadt Anleihe von 1882 a 4 100
Theater Anleihe von 1884 u 3 10060z Stadt Anleihe von 1886 u 3 1606re Stadt Anleihe von 1892 S u 3 1000Akener 8 Stadt Anleihe S n 89,5003 Erfurter Stadt Anleihe S n3 HMalherstädter Stadt Anleihe 1890 n 99,7503 Naumburger Stadt Anleihe n 1 u 99,506üandsenattl Central Pfandhbriefe u

4 Säüchnsische laudschaftl Pfandbriefe n m 4

3 n n v T u 23 de3 n n h n 3 82,7660v Provinzial Anleihe S Versch 49 u 8 101,50BKknappschafts Berufsgenossenseh Anl S n 4 S
3 Uustrut Regul Ohlig Bretl Nehbra h u
4 Hyp Act d CGröllw Act Papierfabrik h u 4 SF Zimmermann Co Masech Hyp Anl 2 A u 4 102,75B
Hallesche Actien Brauerei Hyp Anl n4 Hyp Anleihe d Zuckerfabr Körbisdorf A n 4 101,75B
4 I Anl d Gewerkschaft Iiudwigll u 4 1100,50B4 II p Anl d Waldauerlzraunk Act 0 S A u 1036
4 Süächs Thiir Braunkohlen Schuldv h u 774 102,750
4 Worschen Weissenf Brk Schuldv e u 14Zeiizer Paraff n Solarölfnhrik Schul

verschr rückz à 103 n 5 106,500linllesche Bankvereins Actien 1895 5 1516Spar und Vorschuss Bank Actien 1895 3 4 5896Counern Malzfahrik Actien 1895/96 127 5 16560
Oröllwitz Actieu Papierfabrik Actien 1895 96 18 4 221,500
hbörstewitz Raftmanusdortfer Brk Ind A 1895 96 2 4
lilenburg Kuattun Mannftaktur Actien 1895/96 0 4 89,50B
Brauerei Actien Feldschlössechen 1894/951 4 cGlauzig Zuckerfabrik Actien 1895/6 6 4 1086Hallesche Hafenbahn Actien 1895/961 3 1030
Hall Atarchinenfahrik Actien 18495 382 4Hallesche Strassenbalin Aectien 18951 4 83,506
Hildebraud seche Mühlenwerk Actien 1834/951 9 4 1656
Körbiudorf ZAuekerfahrik Actien 1895 96 9 4lendsberg Malzfubrik Actien les s 5 11606Naumbirrger Braunkohlen Actien 1895,96 151 4 1190Niemberz Malzfahrik Aktien 1895/95 4 4 1036
Pucolhofs Actie n 1895 4 S 4 656Riebeck sche Montanwerke Actien 1835/96 10 4 182,756Sächs Fhür Braunkohlen stamm Actien 1895 l 4
Süächs hiür Braunk Stamm lrior Act 1895 6 4
Waldauer Braunkohlen stannn Actien 1895 966 5 17256Werschen Weissenf Braunkiestamm Act 1895 96 13 4 2210
Zeitzer Alaschinenfahbrik Actien Schaede 1895 96 20 4
Leitzer araftin und Solarölfkabrik Actien 1895 96 51 4 10260
Znekerraffnericg Actien alle 1894 95 6 4 1126Bruckdort Nietlebeu Bergban Ver Kuxe 0 Zins o ZCounsol Hallesche Vfännerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2206

Die Knrse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für einstüech

Hallescher Stroh und Heubericht vom 31 Oktober
Mitgetheilt von Otto Westphal

Roggen Iangstrol Handdrusch nach Qualität 2,00 2,35 N
Maschinenstroh Weizen 20 Roggen 1,50 Al Wiesenhen hiesigesoder Thüringer beste Qualitäten 3,25 Oderheu oder andere minder
werthige Qualitäten 2,50 M Kleehen nach Qualität bis 3,50 M Torfs treu
in 200 Centner Ladingen frei Bahn hier 10 in einzelnen Ballen ab
Lager hier 40 A Sämmtliche Preise gelten für 50 kg

Sarg s Kalodont dies immer allgemeiner verbreitete
und beliebte beſte und billigſte Zahnputzmittel wird in einem
unſerer heutigen Nummer beiliegenden Flugblatte dem Jnterefſe
unſerer Leſer ſpeziell empfohlen und erlanben wir uns hieranf
noch beſonders aufmerkſam zu machen

Meter von 18 Pf an
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Gegründet 1859 Geschäftshaus Cegründet 1859

Proben BeiCataloge und ProbenAufträge Bestellungvon 20 Mark Angabe a Art7 und des Preisesportofrel erbeten4

Marktplatz 2 u ALILBE a S Marktplatz 2 u 3Grösstes Naarenſiaus der on Sachsen

Fortlaufend grosse Eingänge entzückender Neuheiten in

Jackets bapes
Vmhängen Kragen Regen Mänteln Rad Mänteln Costumes Blousen

Morgenröcken UVnterröcken Pelz Mänteln Pelz Capes Pelz Muffen
Pelz Baretts Knaben und Mädehen Confection

o Welohe das grösste am hiesigen Platze bestehende BPtablissement für Damen und Kinder Confeetion bietetorzüge Reicehste Auswahl in allen Gattungen von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art Garantie für tadel
Ilosen Sitz solide Stoffe und sauberste Näharbeit Bereitwilligster VUmtauseh teste anerkannt niedrigste
Preise

Mervorragend schöneRlejider Stoffe
für ie Herbst und Winter Saison

in grosser Mannigfaltigkeit gediegensteom Geschmack und zu besonders billigen Preisen
von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten

Grosse Special Abtheilung für

Damen Putz und Weisswaaren
Damenhüte Mädchenhüte Theater Capotten Echarpes

feine aparte Genres in allen aparter solider Geschmack von der eintachsten bis zur nur die hervorragendsten Neuheiten
Preislagen in allen Preislagen hochelegantesten Art in allen Preislagen

Pariser Modoell Hüte Knabenhüte Kopfshawls Spitzenshawls
Wiener Reisehüte Knabenmützen Foedern u Fantasie Rüschen

S Trauerhüte Babyhäubchen Arrangements Pariser Fächoer
Seidenband Spitzen Stickereien Pariser Blumen Schleier Flore engl Crépes Grenadines Handschuhe Schirme Tapisserie Waaren

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftshause J Lewin empfiehlt sich um so mehr
als die weitgehendste Bürgschaft für gutes Tragen auch bei den dilligsten Stoffen und
Gegenständen geleistet wird Jeder Artikel ist mit festem und niedrigstem Preise

deutlich versehen und ist daher eine Uebervortheilung völlig aus geschlossen
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